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Covid-19-Impfung für Kinder  

 
Seit einem guten Jahr wird das ganze Leben weltweit von einem einzigen Thema beherrscht: 
Corona oder eben Covid-19. Das soziale Leben, Arbeit, Freizeit, alles, gar alles wurde und 
wird durch dieses China-Virus bestimmt und beherrscht. Um es etwas genauer zu 
formulieren, sind es eigentlich die von den Regierungen übereilig erlassenen, abstrusen und 
sinnfreien Massnahmen, welche unser Leben sprichwörtlich auf den Kopf gestellt haben. Die 
«Freiheit» wurde uns innert weniger Wochen entrissen und in ein Zwangskorsett gedrückt! 
In der Schweiz sind in den mittlerweile 15 Monaten «Corona» ca. 10 850 Menschen an und 
mit Corona verstorben, was in etwa einer durchschnittlichen Grippe entspricht. Dafür ist die 
alljährlich auftretende Grippe ausgeblieben. Das Durchschnittsalter der Verstorbenen liegt 
bei 84 Jahren und die meisten hatten bereits Vorerkrankungen. 
Kinder und Jugendliche wurden von dem Virus weitestgehend verschont! 
Wie sicherlich allen bekannt, wurden in atemberaubender Rekordzeit von wenigen Monaten 
und schier unerschöpflichen finanziellen Mitteln «Gentech-Impfstoffe» entwickelt. Diese noch 
nicht ausreichend erforschten Impfstoffe werden nun mit vorläufigen Zulassungen verimpft. 
Man könnte es wohl als das grösste je an Menschen durchgeführte Gesundheits- oder 
Impfstoff-Experiment bezeichnen. Wenn auch immer mehr Nebenwirkungen, Impfschäden, 
ja sogar Todesfälle durch die Impfung ans Tageslicht treten, erfährt man kaum etwas 
diesbezüglich in den öffentlichen Medien. 
Dagegen wird die Bevölkerung einem nie dagewesenen Druck ausgesetzt, sich impfen zu 
lassen. Wir werden genötigt, gedrängt, auf verschiedenste Art und Weise, was alles nicht 
mehr möglich sein soll, «gezwungen», sich impfen zu lassen. Von Freiwilligkeit kann 
bestimmt nicht mehr gesprochen werden, im besten Fall noch von einer freiwilligen 
Zwangsimpfung. Sogenannte Impfverweigerer werden ausgegrenzt, in ihrer verbleibenden 
Freiheit noch mehr beschnitten und an den Pranger gestellt. 
Erwachsene können selber entscheiden, ob sie sich an diesem Experiment mit 
unbestimmtem Ausgang beteiligen möchten oder nicht. Wie aber sieht es bei Kindern und 
Jugendlichen aus? Gemäss BAG sind Impfungen von Kindern und Jugendlichen mit 
Pfizer/BionTech und Moderna noch nicht zugelassen. In den Nachbarländern dürfen sich 
Kinder ab 12 Jahren sogar gegen den Willen ihrer Eltern impfen lassen, mit Einwilligung der 
Eltern können teilweise schon 10-Jährige geimpft werden. 
 
Frage 1 
Warum um alles in der Welt sollen Kinder gegen Covid geimpft werden?  
Die Wahrscheinlichkeit, dass Kinder vom Virus befallen werden, liegt nahe bei Null!!! Mit 
andern Worten ist die Überlebensrate bei weit über 99,9%, dagegen ist die 
Wahrscheinlichkeit, an Nebenwirkungen der Impfung zu erkranken, um 30 mal höher, als an 
Covid zu erkranken! 
 
Frage 2 

Sollte der Bundesrat demnächst den Nachbarländern folgen und die Impfung gegen Covid 
auch für Kinder freigeben, wer übernimmt die Verantwortung bei allfälligen Komplikationen, 
Impfschäden? Wer haftet bei Klagen und Forderungen? 
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